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Liebe mit Biss

Janes Augen weiten sich. Ich höre, dass ihr Herz  anfängt schneller und unruhiger zu schlagen. Ich spüre

ihre Hand an meinem Bein. Es brennt. Es fühlt sich an, als hätte man einen heißen Eimer darauf gestellt

und einen Brandfleck hinterlassen. Ich versuche es zu ignorieren. Jane kommt immer näher, ich sehe nur

noch sie. Alles um mich herum scheint verschwunden zu sein. Ein Vampir und ein Mensch? Dass so etwas

einmal passieren würde. Schon aufregend, weil es gegen die Regeln verstößt - und dennoch fühlt es sich

richtig an. Ihr Atem streift meine Lippen. Der Duft nach Kirsche steigt mir in die Nase. Und schon wieder

höre ich, dass ihr Herz schneller wird. Ein Stechen fährt in meine Lippen bis in meinen leblosen Körper.

Unsere Lippen berühren sich. Ein lautes Geräusch kommt aus dem Kasten von gegenüber. Jane fährt

hoch und ist geschockt. „Vielleicht war ein Horrorfilm doch keine so gute Idee.“ Sie lacht verlegen und

führt ihre Hand zu ihrem Nacken. Mein Körper brennt. Er fühlt sich zum ersten Mal seit Jahrhunderten

wieder lebendig an. „Ich liebe dich Leyla.“ „Ich liebe dich auch, Jane.“ 


